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Jm Heid) dec 6djatfen
23on gack fiamlln

Sismarck: 2ïun, 2ïïerkur, roie fleht die 2Rark
heute?

2IIerkur: Sis 2Iîark peht fle noch nicht,
und fo lange noch Sanknotenpreffen ejlflieren,
roird fie fich roohl kaum erholen. 2Tach Spa
roerden roir fehen.

Sismarck: Sonderbare Solitik oon diefen
Alliierten oon Seutfchland 3U oerlangen, roas
es gar nicht hat.

2Tlacchiaoelli: ©ar nicht fonderbar, denn
Seutfchland kann oon feinen Seinden nur fo lange
terrorlfiert roerden, bis die Serfalller Sedlngungen
erfüllt find und desroegen

Sismarck: Sonnerroetter, Scïïacdiiaoelll, ich

glaube, Sie haben recht; fo lange man nodi elroas
31» oerlangen hat, kann man auftreten, die gan3e
Ghofe ift allerdings nur bluff, aber damit beherrfcht
man jefct die 2Selt. Sehen Sie, ScHacdiiaoelli, ghr

Candsmann d' 21nnunjio fängt an, mir 3U

imponieren; er fcheint der einige 311 fein, der die
2ïïachtlofigkeit der jehigen 2IZächte erkannt hat.
Sie ollen Solfcheroiker übrigens auch, und roer
heut3utage den Conseil Suprême noch ernft nimmt,
3ahlt 3roel 2Tïark oier3lg. SSas halten Sie oon
©iolittl?

SITacchiaoelll: Och roar oon jeher feiner
Anficht beffer ein fchlechter Sriede als ein 3ioeifel-
hafter Sieg. 2Sas die alliierten 2!T,ächte oerlangen,
roeih man, aber roie oiel die Seutfchen 3ahlen
können, roeifj niemand. Ser règlement de comptes
roird fchroierlg fein. Sie Seutfchen dürfen
besohlen, allein die Alliierten müffen teilen.

Sismarck: Sie, ATerkur, Ich oermlffe fchon
feit einigen Slagen die ©enfer Seuille", Ich kann,
feit Ich das tapfere Slättchen erhalle, keine andere
Seilung mehr lefen.

STUerkur: Sies Sergnügen roerden Surchlaucht

nur noch einmal roöchentlich haben.

Sismarck: 2Tun ja, roie foll denn eine ©a-
3elte, die nicht fran3ofenfreundllch ifl, heut3utage
in der freien Schroed beflehen können, roenn fle
keinen 2?eplllien Ich roollte fagen keinen 2?e-

feroefond hat. Sie brutale Söahrhelt des
bekannten Spruches mtradas vult decipi et deci-
piatur" hat die Seuille" nicht begreifen roollen,
und die 28etf roill immer noch betrogen fein und
roird es aber auch gründlich. 2Toch nie hat ©eld,
oder Sefifctum überhaupt, eine folch' bedeutende
Kolle gefpielt. Sarum dreht fi* alles ; früher
kaufte man ab und 3U einen Alinifler, heute kauft
man gan3e Sölker.

T>tt Preisabbau
2Tur die Onftrumentenhändler hallen noch

auf gute greife."
Seit raufchen die SSogen der Saiffe,
Sucht er 3nftrumente, famofe:
©s fällt ihm das ßer3 in die ßofe,
Senkt er an die ßa u f fe der Sä f fe ki

Haarfarben.
L Spezialgeschäft der Schweiz.
Graue, auch rote und missfär-
bige Haare werden rasch und
sicher behandelt. Verkauf des
bestbekannten Haarwiederherstellers

Samaritana" Fr. 7.
sowie alle erstklassige Marken in
Färbemitteln. Man verlange
Katalog gratis. F. Kaufmann,

Kasernenstrasse 11, Zürich.

Bitte lesen
Empfehle Schellenberg's

Exlepäng Nr. 2 gegen hässl.
rote Haare und Augenbrauen.
Dieselben erhalten die frühere
Farbe wieder. Prospekte gratis.
Preis per Fl. Fr. 6.60 franko.
Max Hooge, Basel D. 249.

di* infolge schlechter Ju-
gendgewohnheiten, Aas-
chreituBgen u.dgl. tm dem
Schwinden ihrer ketten
Kraft zu leMea haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvolle a.anfkllrende
Schrift eines Nervenarztes
Uber Ursachen, folgen und
Aussichten aul Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zn beziehen für Pr. 1.50
in Briefmarken von Dp.
RumlarsHellanatalt

Béai 477.

Kropf
Sichere und rasche Heilung: von

und
dickem

Hals
dnreh mein homöopath. erprobtes

Kropfmitte!. Vollst,
unschädlich. Hilft auch in den
ältest. u. hartn. Fällen. Sich.
Erfolg. 1 Flasche Fr. 3.50.
Prompte Zusendung durch

E. Siegenthaler
feanSopatb. Speziaiarzt, A Herisau

Aktstudien
15div.2.50. Nacktkunst Orient,
20 Aufn., bunt 1.50, 12 braun
80 Cts. Kunstblätter à Mappe
8 Aktstud. 18:24 7.50. Neu:
Das Rätsel der leb. Photographie,

10 Stück 9 Fr. Interess.
Lektüre : .Intimes", 10 Bde. 9..
Basel 19, Postfach 15254.

GummiartikelI!
Neverips in Holzdosen, prima
à 6 Fr. per Dutzend. Grosweise
billiger. Versand diskret.

R. Graf, Coiffeur, Webergasse

20, Schaffhausen.

mmmk

Die genaue Beachtung der Marke des Erfinders dieser Hauben
,SEILAZ" garantiert Ihnen alle Vorteile, die Sie von diesem Hilfs¬

mittel für Ihre Toilette erwarten dürfen.
Seilaz-Frisierhauben sind in den Coiffeurgeschäften erhältlich.

Verbrechen
gegen das

keimende Leben
(Beseitigung der Leibesfrucht)
Von H. Gächter. Fr. 5.Zu bezieh, durch H. Dietrich,

Basel 7. 2059

Gummi-Ärtike
33väferurtriu:13)f3.ftr. 3.80.

VsSHî.Sr.S.-.
9ce u eïivïê : 1 ®H. Vyr. 6.50,
2075 1 2ïtî.fs-r.3.50.
»Jcitr frifefie SBnre. SBexfnnb
biStrct per Scaainajme,
nenen SBoreinfenbinia oeê
SBetrnneS nttd) tuiitreitnnte.B.Ü. VOGT,
6oq. ©peäialitüt., SBatet 1.

nnitflts-Hnusmnnn H.-S.
Urania-Apotheke - Zürioh - Uraniastrasse 11.

I. und ältestes Haus der Schweiz für
ämU. Äerzle- und Krankeolietlarîs-Ariikel

Elrjene chemische Laboratorien : Zürich, St. Gallen, Basel, Genf.

mit und ahne Feder,
Leibblndenf. Hängeleib,

Fettsucht, Wanderniere

etc. 1991

Ferner Gummi - Strimpfe für Krampfadern.
Alles solides, eigenes Fabrikat empfiehlt zu mässigen Preisen

Gummiwirkerei und Bandagenfabrik HOFMANN
Elgg (Kant. Zürich). Telephon Nr. 9.

Bitte auf dieses Inserat Bezug zu nehmen.

CITROVIN
ALS E S S I O

ÄRZTLICH EMPFOHLEN

tuor 1 5TAUDCNMANN Schweizer. Cifrovinfabrih Zofingen

emden, Kragen, Cravatten,
utwaren, Mützen, Unterkleider,

osenträger, Sockenhalter, KS?
ottingerstrasse, Zigarrenhandlung und

erren-Mode-Gesctiäft, Oasinoplatz

Friedr. Isler. Zürich 7.

Préservatifs- Fischblasen
Mit Seidenband, bestes Fabrikat- Angenehmer und
sicherer als Gummiblasen. Qual. I à Dtz. Fr. 6.50,
</2 Dtz. 3.60, Qual. II à Dtz. Fr. 5.50, »/z Dtz. 3.20,
Qual. III à Dtz. Fr. 3.60, '/2 Dtz. 3 20. Bei
Vorausbezahlung. Versand diskret. Postcheck-Konto V 4107.
2068 Tell-Parfllmerie, Basel 1.

Bub
oder

Nädel?

Hochinteress., wissenschaftl.
Wegweiser v. Dr. J. B. Gattl,
prakt. Arzt. Während det
Weltkrieges Ist es gelungen,
Erhebungen zu machen, dass
heute das Geschlecht der Kinder

v. den Eltern nach Wunsch
und mit weitgehender Sicherheit

gewählt werden kann.
Geg. Einsendung v. Fr. 1.15

franko und verschlossen zu
beziehen durch den Verlag: A.-G.
Jean Frey, Zürich 2.

appenzeller

Biberfladen.
Versand nach auswärts
Wiederverkäufer Rabatt

Ulrich Frehner
Konditorei, Bahnhofstrasse

Herisau. 1533

liliiiriiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiimii

Mein Geschäft befindet
sich vom

1, Oktober 1920 an

3
A. Byland

Eisenwarenhandlung

Rennweg 21, Zurich f

Fidele Herren
erhalt, interess. Mustersendung
von Photos u. illustr. Werken
verschlossen geizen 60 Cts. in
Briefmarken. S. Ha uri,Blichergeschäft II, rue Dancet
No. 10, Genf. 2029

VisitenkartenÄdie A.-G. JEAN FREY,
Buchdruckerei, Zürich.

Sehr beliebt sind meine

russischen
Zigaretten

offen und in Packungen von
10, 20, 100 und 250 Stück
Nr. 30 das Stück zu 3 Rp.

40 4
50 5
60 ; 6
80 8

.100 10
Ebenso meine Zigaretten ohne
Mundstück aus rein türkischem
Tabak, offen und in verschied.
Packungen zum Preise von 5
bis 10 Rp. Prima Tabake In
allen Preislagen und in be¬

liebigem Quantum.

Londl
Spezialgeschäft für russische

Zigaretten 2081

Ziirioh 1, Rämistrasse 33.

Segen iWtiwm
garantiert lieber roirbenbe,
erprobt. Scrjuppenpomade
(per Sopf gr. 2.50). Sebr
beliebtes, gut. äaarmaffer
mifîJetroIgebalt, alleßaar»
hranhbetfen unb Scbitppen
beüenb, perSlaicbe gr.2.50.
Serlanb bishret per 3lacb=
nabme b. grau QJrunner,
Äronbacb'Äjedsou.

Frauemchutz
idealer, medizin. anerkannt.
Prosp. versendet verseht os-
sengeg. Retourmarke 12074

lt. ST. VOGT
Hyg. Spezialität., Basel 1.

Domen
Diskrete Rat¬
schläge. Post¬

fach 7604

Basel 7, A.

Neuen Lebensmut
u. Arbeitskraft, das Gefühl des
Wohlbefindens, Fröhlichkeit u.
hoffnungsfroheStimmung, bringt
Ihnen der vielgepriesene

Umstimmungs - Kräuter- Balsam"
Das beste Auffrischungs u.
Anregungsmittel f. matte,
überarbeitete, nervenschwache Men-
sehen. Alleinvers, in Flaschen
zu Fr. 3.75 nur durch JOSEF
WEISS, Ingenbohl 12, Schwyz.

4a Eheleute 4-
verlangen Sie meine Broschüre
Wohlstand, Eheglück.
25 Cts. Marke beilegen. 2059

7604 Basel 7, Abt. E.

Aktstudien i
15 versch. Fr. 3. H.Dietrich,
Basel 7, Abt. G.

Schweizertranen verwenden nur

Flseher's Hoclglanzerème

Ideal"unstreitig das beste Schuhputzmittel
der Jetztzeit. Ideal" gibt

verblüffend schnellen und
haltbaren Glanz, färbt nicht ab und
macht die Schuhe geschmeidig
und wasserdicht. Ein Anstrich
genügt gewöhnlich für mehrere
Tage. Zu beziehen in Doaenver-
tchledener Grösse durch jede
Spezerei- und Schuhhandlung.

Alleiniger Fabrikant: O. H.
Fischer, schweizer. Zündholz-
u. Fettwarenfabrik, Fehraitorf.
Gegründet 1860. 1901

W Kaufen Sie nur
Hulaor'»

Barometer!
Das Wetter 1822 Stunden
voraussagend. Lassan Sie
sieh v. minderwertigen
Angeboten, wie solche bereits
im Handel sind, nicht
täuschen. Preis Fr. 1.50. Gg.
Baltenberger, Morgarten-
strasse 26, Zürich 4. 3368

?m Reich öer Schatten
Von Jack kZarnIin

Bismarck: Nun. Merkur, wie stekt ciie Mark
neute?

Merkur: Bis Mark sient sie nocn nicnt.
unct so lange nocn Banknotenpressen existieren.
wirci sie sicn wokl kaum erkolen. Nack Spa
werclen wir seken.

Bismarck: Sonderbars Politik von cllesen
Alliierten von Deutsckland zu verlangen, was
es gar nickt kat.

MacckIavsIII: Gar nickt sonderbar, denn
Deutsckland kann von seinen Selnden nur so lange
terrorisiert werden, bis dle Dersailier Bedingungen
erfüllt sind und deswegen

Bismarck: Donnerwetter. Macckiaoelll. Icn

glaube. Sie kaben reckt: so lange man nocb etwas
zu verlangen kat, kann man austreten, die ganze
Ekose Ist allerdings nur bluss. aber damit bekerrscnt
man jetzt die Weit. Seken Sie. Macckiaoelll. Ikr

Landsmann d' Annunzlo fängt an, mir zu
Imponieren: er sckeint der einzige zu sein, der die
Mackllosigkelt der jetzigen Mäckts erkannt kat.
Dle ollen Bolsckewiker übrigens auck, und wer
keutzutage den Loaseil Suprême nock ernst nimmt.
zaklt zwei Mark vierzig. Was kalten Sie von
Giolitti?

Aîaccklavelli: Ick war von jeker seiner
Ansickt besser ein sckleckter Sriede als ein zweifel-
kaster Sieg. Was die alliierten Alâckte verlangen.
weiß man. ober wie viel die Deutscken zaklen
können, weiß niemand. Der rè^lernent cle comptes
wird sckwlerlg sein. Die Deutscken dürsen
bezaklen. allein die Alliierten müssen teilen.

Bismarck: Sie. Merkur. Ick vermisse sckon
seit einigen Tagen die Genfer »SeuIIIe". Ick kann.
seit Ick das tapfere Biättcnen erkalte, keine andere
Leitung mekr lesen.

Alerkur: Dies Bergnllgen werden Durcklauckt

nur nock einmal wöckentlick Kaden.

Bismarck: Nun ja, wie so» denn eine
Gazelte, die nickt franzosenfreundllck Ist, keutzutage
In der sreien Sckweiz besteken können, wenn ste

keinen Reptilien lck wollt« sogen keinen Ne-
servesond kat. Die brutale Wakrkeit des de-
kannten Spruckes .lriunclos vult clecipi et cleci-

xiàr" kat die .Seulile" nickt degreisen wollen,
und die Wett will immer nock detrogen sein und
wird ss aber auck grllndllck. Nock nie Kai Geld,
oder Besitztum überkaupt, eine solck' bedeutende
Rolle gespielt. Darum drekt sick alles: srllker
kaufte man ad und zu einen Minister, Keule kauft
man ganze Böiker.

Oer Preisabbau
Nur clle Instrumenienkiinäier Kaken nock

auf gule Prelse."

Seit rauscken die Wogen der Baisse,
Suckt er Instrumente, samose:
Es fällt Ikm das Kerz ln die Kose,
Denkt er an die Ka u sse der Bä sse kl

»ssrfsirden.
llraue, suck rote unci misstsr-
dige »sare vercien rasck unà

eteilers Samaritana" Lr. 7.
sovie sile erstklassige Marken in
Laidemitteill. lvian verlange
Katalog gratis. 1°. Kaufmann,

Kasernenstrasse II, Zürick.

Sitte ILM
Lmpkekis Sckelienberg's

LxlepZng Xr. 2 gegen kassl.
rote Itaare unä Augenbrauen,
Dieselben erkalten àie trübere
Lsrbevieäer. Prospekte gratis,
I?r-is per LI. Lr. S.S0 kranko,
àx Nooge, Sasel O. 249.

MeMSSSl'
äl« lololge »cklecktar ^u-
g»nâxe»olilîd»itmi, ^l»-
»enreltu»gen u.àxl. «.» clern
Zvii»innen ikrer i>«»t«n
r<rskt-u Istâsii k»d»n,»ol-
l«v à»U»«it»!I» v«r»îll«n«n,
«lis llcdtvoll« n.»n5!c!Kreuä-
îîctirltt eines rt«ve»ir»te»
Sder vr«»cdso, ?vlg«n u»à
Xu»slcdten »ul Netlnsg àer
Kmveasctr»îcll« ru leien.
Illuitrlert, neu desrdeitet.
?» de-i-de- ISr ?r. I,K0
k Lrietmarken van Si».
iritl»»»il«?»N»t»»I«»>t»It

0»»« «7.

Zlilieis M ittiils iislliiiix von

UN».
tl-Isdem

»».»
<I»rck mein komSopstk. erprob-
te, lili»c»i>tkn>iitt«ll. Vollst un
«ckiiàijck. blilkt auck in àen
iUtest, u. kartn, Là»-ll. SîvN.
r>-tk0>g. I LIascke Lr. 3,50,

c. Sisgsntbalsi?
I»M!Mtli,!îill>llàI, ^NoniisaiZ

I5ciiv,2,50, Ixîacktkunst Orient,
20 /^ukn,, bunt 150, 12 braun
80 Lis, Kunstblätter à Mappe
8 ^ktstuä. 18:24 7,50, là:
vas katsel àer leb, pbologra-
pbie, 10 Stück g Lr, Interess,
I.ektüre : .Intimes", 10 IZàe. 3,.
lîssel 19, I-ostfsek 15254.

Kummisrîikis! î
à k Lr, per lZui?enä, Ocosveise

N? Sl»stt, coiîkeur, Weber-
xasse 20 Sc-nattnsusvn.

i»âêìà.

Sie Henaus Seac/àn^ cier- à'ris cies ^^ncie?-« ciieser //autier-
Fai^antter-t //.ne/i aiie t/oi-ieiie. ciie 5ie von ciie«em //ii/s-

mittei /Ar- //-^s Tviieir- er-«>ai-ien ciür/en.
5ei/a^-/^'»i-?r'^auöen sinci i/l cie/î <^c>i//eu'Fesc/?cî/ie/! e//?Siiià.

Verbreoken
kvîinvniiiv Uvbon

Von n/cZàcbter. Lr, ô,,
?u belieb, àurck N. vietrick,

Sasel 7. 2050

Präservativ :1Dtz. Fr. 3.80.
',2 Dis. Fr. S.-.

Ncverivvs: 1 DU. Fr. 6.S0,
2N75 --T-N.Fr.-t.W.
Nur irische Ware. Versand
diskret per Nachnabine.
aeaen Voreinsendung des
Vctrklics nnch pvstreirnnte.« Zl. V o» «Ä V.
Sog. Spezialität,. Baiel 1.

llranla-àpotkeke - Züiii»i<sit> - Uranisstrasse II.
l. nnà ältestes HAUS cler Kett^vei?: kür

W. àlk- V» Mkliliolià
lîlglM ààcliê l.i>dàr>êil! Surick, St. (Zsllen, Sasel, Lenk.

mit und »kno fecler,
ll.tl.l1didiNI.SNk tlänAe
leib, k'vttsuckt, Wäncier-
niere etc. l9?1

ferner vummi » StrlitNS?» kür i^ramptadern.

lZWM!V,jsIigsi.i unl! gzni.sxsiilzM tt0fm!^
ci>g (t^ant. Surick). lel-zpkon Nr. 9.

kitte sus àieses Inserat Le-ug nekmen.

^ I. s k s ' I c.

rvon r zr/.uvri4^F.»n< Zà«jr«r.Qkovir>tadkk^c>linc>en

knàn, Kragen, Lravatton,
uwilsön, !V!ütZ!kli, Uàkikîà,
o8kiili-ät7ös, 8oel(knlisi!gl',

.ttiiixgs8ti'g88g, Äxzssgnksiiulunx uni!

prßzenlltlfz-klzckliillzeii
Nit Leicienbsnci, bestes ?gbrikst. àZenekmer uncl
sickerer -ils Oummiblssen. (Zusl, I à Ot?, ?r. 6,50,
>/2 Ol?, 3,60, yusl. II à Ol?. 5r. 5,50, -/2 vt?. 3.20,
yu-,1, III à vt?, lì 3,60, V- vt?. 3 20. Sei Voraus-
denzklunA, Versgnci ciiskret, Postckeck-Konto V 4107,
2068 7sII-I-srflIme>ri-, osssl 1.

Zud
rtockintere»s àsenscdsktl,

Wegveiser v. Or. ^. 0. Oattl,
prskt, >r-t, Wiikrenà àe»
Weltkrieges Ist es gelungen,
ürbedunxen -u mscden, àsss
beute àas Qesokleckt àer Kinäer

v, àen Litern nsck Wunsck
unà mit veitgekenàer Sicker-
beit geväkit veràen kann.

Leg, Linsenàung v. Lr, l,I5

^ean Lrex, Zllricb 2.^

appsn^vllair

tZiderkllllle».
Vsrsanä ns>ek a,usvärt»
Wlellerverkâuker lîadatt

i^IrîOti l^rsknsk-
Konàltorel, llaknt>okstr»s«e

»orissu. iW
UINNItt»»I»»»»,II»II»»NN»I»b

M,ein Oesckält bekinäet

I. Mb.,- an

ciZSIKVSNZilllZilllillllk-

liôlII1ij.gîZc?I,?ÛsÌl!lii

>?>.l.vlL »iSi?i?en
erbalt. interess, Mustersenäuiig
von pkotos u. illustr. Werken
verscbiossen geizen 60 Lts. in

iZücbergesckskt II, rue vancel
I>Io. 10, von». 2029

ciie ^.-L. ILäN l?lìk2V,
kuokiltruol.orel,?llrilzk.

Sekr beliebt sinà meine

russïsolivn
ligs reiten

olken unä in Packungen von
lv, 20, 100 unä 250 Stück
Nr. 30 äss Stück -u Z pp.

40 ^ 4
50 5
60 6
8l) »
IM »10

Lbenso meine Ägsretten okne
tVIunàstûcksus leintllrkisckem
l^absk, okken unä in versckieä.
?sckung»n zum preise von 5
bis 10 l^p. prima 1°sbaks in

8pe2is>Igescbäit kür russiscke
Zigaretten 2081

^iik'irîk I, pâmistrssse 33.

Gegen M.WWN
garantiert sicher wirkende,
erprobt. Schuppenpomaoe
(per Tops Fr. 2.S0). Sehr
beliebtes, gut. Haarwasser
mitPetrolgehalt, alleKaar-
krankheiten und Schuppen
heilend. verFlasche Fr.2.ö0.
Versand diskret per
Nachnahme d. Frau Brunner.
Kronbach-Kerisau.

krlllielmlM
iäesier.meäizin. snerkannt.

sengeg. petourmarke IZ074

It. X V«<SL
r1)-g. Spezialiist., Sasel I.

lllliiien
Oiskrete pat-
scklage. ?c>5l-

IZch ?iiili
Sasel 7, â,.

treuen Lebensmut

zu^Lr. Z^5°nur^äurck ^OSLL
WLISS, Ingenbobl 12, 8ckvv->

°>z- ekoleute -ß-
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